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Bedienungsanleitung Standardkostenpläne
1. – Einführung / Bestandteile
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Standardkostenpläne (StaKoPläne) sind vorgefertigte vereinheitlichte
Kostenermittlung und beinhalten Hinweistexte, die Kostengruppen nach 808.0210,
Strukturen (Vererbung der Kostengruppen KGK), Teilleistungen mit Langtexten (aus
Teilleistungskatalogen der MLVs), Mengeneinheiten und die Ausprägungen inkl. der
Kostenkennwerte. Diese sind in einer vorgegebenen Kostenstruktur gegliedert.

Über die hinterlegten Rezepturen können die Ausschreibungen automatisch als LV
generiert werden.

Die Inhalte der StaKoPläne müssen projektspezifisch überprüft und angepasst werden.
Sie haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die Einheitspreise der StaKoPläne sind
als Referenz zu betrachten und basieren aus abgeschlossenen Projekt-LVs.

Bestandteile:

Bei der Übernahme eines StaKoPlans im Projekt, werden beide Bestandteile im Projekt kopiert.
Beachten Sie Hinweis auf Folie 8!

Standardkostenplan: 
vorgefertigte Kostenermittlung nach Gewerk

Teilleistungskatalog (TLK) bzw. Preisdatenbank: 
Standardisierte Teilleistungen mit Langtexte, Hinweise und Referenzkosten aus der 
Preisdatenbank in iTWO. Dieser lokale TLK ist ein Duplikat des TLK der 
Preisdatenbank \STAMM-TLK\DB_TLK und mit dieser verknüpft.
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2. – Vorlagenprojekte Muster - Ablageort
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Die Vorlageprojekte beinhalten 
Standardkostenpläne, IT-Tool Erste Zahl, 
Standardterminpläne und Risikokataloge.
Diese lassen sich einfach über Drag & Drop 
ins Projekt übernehmen

Baukosten
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3.1 – Standardkostenplan aus Muster übernehmen
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Unter Eigenschaften den Reiter „Grunddaten“ 
anklicken und Schlüssel und Bezeichnung 
eingeben wie z.B.:

VP: Schlüssel und Bezeichnung VP_(OE)
EP: Schlüssel und Bezeichnung EP_(OE)

Planungseinheit in Zielprojekt anlegen

Zielprojekt

Mit der rechten Maustaste auf Hauptprojekt, dann „Dokumentenordner“ 
auswählen und einen Dokumentenordner für die Planungseinheit anlegen. 
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3.2 – Standardkostenplan aus Muster übernehmen
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Standardkostenplan in Muster öffnen

1. In der Projektverwaltung, gewünschte 
Gewerk in den Vorlageprojekte mit 
Doppel-Klick öffnen

2. Standardkostenplan im Vorlageprojekt 
(PE 10) einblenden

Hier als Beispiel StaKoPlan: Oberleitungsanlagen

Standardkostenplan im Muster/Vorlageprojekt

2

1

Musterprojekt

Vorlageprojekte
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3.3 – Standardkostenplan aus Muster übernehmen
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Standardkostenplan ins Zielprojekt übernehmen

Standardkostenplan übernehmen

1. Kostenermittlung IT-Tool Erste Zahl per 
Drag & Drop ins Zielprojekt übernehmen

2. Kopieranfrage bestätigen

Als Ergebnis, wird folgendes übernommen: 
- der StaKoPlan und

- der TLK 

Der TLK zur Verbindung mit der Preisdatenbank (PDB) wird in 
den Ordner „Teilleistungen“ übernommen. Dieser ist identisch 
(Schlüssel, Name, Positionen vgl. Sie nächste Folie) mit dem 
TLK der PDB. Es werden im Projekt jedoch nur die verwende-
ten Positionen der Kostenermittlung übernommen.

1

2
Musterprojekt

Zielprojekt

Hinweis: Aktualisierung der TLK werden in Folie 25 dargestellt!
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3.4 – Standardkostenplan aus Muster übernehmen
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Wichtige Hinweise zu TLK/PDB

Der TLK erstellt die Verbindung zur Preisdatenbank (PDB), daher ist extrem Relevant die Bezeichnung, Schlüssel 
des TLKs sowie die Mengeneinheiten, Kurztext und Langtexte der Teilleistungen im Projekt nicht zu verändern!! 

Bezeichnung 
& Schlüssel 
TLK/PDB

Teilleistungen 
in TLK/PDB

Hinweis: Aktualisierung des TLKs werden in Folie 25 behandelt!

Sollte eine TL modifiziert werden sehen Sie Kap. 4.4!
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4.1 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne
(am Beispiel Oberleitung)

Bestandteile des StaKoPlans

Alle Standardkostenpläne 
bestehen aus:

- Allgemeine Gliederung
(Gruppen 1-19, identisch bei allen 
StaKoPläne)

- TLK lokal als Duplikat zum TLK 
der PDB 
(Teilleistungen in den Rezepturen)

- Zuordnungen zu KGKs

Diese werden bei der Übernahme 
beibehalten.

StaKoPlan

TLK/PDB
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4.2 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Kostenermittlung

Kostenelement

Rezeptur aus 
Teilleistungen

Zuordnung zum 
Teilleistungskatalog 

(lokal des Projekts)

Zuordnung zum 
Kostengruppenkatalog

Gruppe / Untergruppe

Teilleistung

Arbeiten mit Standardkostenpläne
(am Beispiel Oberleitung)
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4.2 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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1. Kostenelement = Kostenschätzung

Arbeiten mit Standardkostenpläne
(am Beispiel Oberleitung)

Der Haken unter „EP berechnet aus Rezeptur“ 
bestimmt die Berechnungsmethode.

Mengen und Preise lassen sich entweder in 
den Kostenelementen oder in den Rezepturen 
eintragen.

1. Kostenermittlung als 
Kostenschätzung*
Mengen und Kosten werden auf der Ebene 
Kostenelement ermittelt.

2. Kostenermittlung als 
Kostenberechnung
- Die Teilleistungen, beinhaltet in der 

Rezeptur, werden für die Berechnung 
verwendet.

- Aus den hinterlegten Rezepturen lassen 
sich im Einzelfall die Ausschreibungen 
automatisch als LV generieren.

2. Rezeptur = Kostenberechnung

EP berechnet aus Rezeptur

*Hinweis: Für Kostenschätzungen gem. Ril. 215.0101 ist der Kostenkennwertekatalog zu verwenden!!
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4.3 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Einheitspreis ändern
(am Beispiel Oberleitung)

Der Haken unter „EP Änderbar“ ermöglich 
Einheitspreise aus der PDB in der Kosten-
berechnung zu verwenden oder zu ändern.

1. Spalte „EP änderbar“ einblenden
Mit rechter Mausklick auf der Kopfzeile in der 
Rezeptur, mit Anpassen die Spalte „EP 
Änderbar“ in der Spalte „Sichtbar“ 
einblenden.

2. Einheitspreis in den ausgewählten 
Teilleistungen eintragen

„EP änderbar“  
einblenden

TL aktivieren  und 
Einheitspreis eintragen
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4.4 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Teilleistungen überarbeiten Teilleistungen überarbeiten

Die Standard Teilleistungskatalog sind nicht zu 

verändern, diese können aber als Grundlage für 

neue Teilleistungen (TL) dienen.

Sollten eine neue TL notwendig sein oder eine TL 

modifiziert werden, dann sind folgende Schritte zu 

befolgen:

1. Neuer TLK im Projekt anlegen

2. TLK anlegen wo die TL erfasst werden können

3. TLK-Schlüssel und -Bezeichnung eingeben

1

2

Neuer TLK erstellen

TLK anlegen

3 Schlüssel 

und 

Bezeichnung

Hinweis: Standardteilleistungskataloge (MLV und PDBs) dürfen nicht geändert werden!
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4.4 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Teilleistungen überarbeiten

A) Teilleistungen anlegen

Neue TL erfassen

Öffnen Sie den TLK und über den Befehl 

„Freitext“ anlegen die neue TL einlegen

Folgende Eingaben sind notwendig:

• Kurztext

• Mengeneinheit

• Langtext

Mit Elemente und Unterelemente 

lassen such die TLK nach Themen bzw. 

Kapiteln strukturieren

Langtext eintragen
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4.4 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Teilleistungen überarbeiten B) Teilleistungen überarbeiten

Sollten TL modifiziert werden, dann sind folgende 

Schritte zu befolgen:

1. Ziel-TLK öffnen 

2. Quell-TLK (MLV oder PDB) öffnen

3. TL(en) per Drag & Drop Kopieren

4. MLV-Kennung entfernen (z.B.: MLV-

MBR_01020005 hier Unten)

5. TL bearbeiten (Langtext. ME oder 

Kurzbezeichnung)

3

4 MLV-Kennung löschen

Überarbeitete TL

TL überarbeiten

Hinweis: Bei modifizierten Teilleistungen 
ist die MLV-Kennung zu löschen!
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4.5 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Automatische LV-Generierung

Aus den hinterlegten Rezepturen

lassen sich die LVs für die Ausschreibun-

gen automatisch in iTWO DB generieren 

(automatisierte LV-Erstellung).

Alle Zuordnungen (z.B.: zu KGK,

CO-Struktur, etc.) werden somit in das 

LV übernommen inkl. der hinterlegten 

LV-Texte.

Hinweis: Es werden LVs generiert für alle aktiven Kostenermittlungen.
Daher ist zuerst nur die gewünschte Kostenermittlung für die 
LV-Generierung als aktiv zu kennzeichnen! 
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4.5 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Automatische LV-Generierung

Der neue Gliederungskatalog LV-Paketierung 
Lässt sich gem. die Projektanforderungen für die LVs und Paketierung von VE individuell gestalten

LV-Paketierung

Hinweis: für Unterstützung bitte sich an die Anwenderberater wenden

Für die Kostenermittlung 
aktivieren

https://wiki.intranet.deutschebahn.com/wiki/pages/viewpage.action?pageId=15124255
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4.5 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Arbeiten mit Standardkostenpläne – Automatische LV-Generierung  - Baukosten ab LPH 6

Der neue Gliederungskatalog LV-Paketierung 

nach Projektbedarf anpassen

LV-Paketierung nach Bedarf 
gestalten und Bezeichnen

Gliederungskatalog LV-Paketierung in der Kostenermittlung 

„einblenden“

Spalte „LV-Paketierung“ einblenden
Mit rechter Mausklick auf der Kopfzeile des Kostenelements, mit 
Anpassen die Spalte „LV-Paketierung“ in der Spalte „Sichtbar“ 
einblenden.

Kostenermittlung

LV-Paketierung 
einblenden
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4.5 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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Gliederungskatalog LV-Paketierung in der 

Kostenermittlung zuordnen

In der Spalte „LV-Paketierung“  
Pakete/Titel in den ausgewählten 
Kostenelement oder Gruppen 
zuordnen

In dieser form, lassen sich 
Vergabeeinheiten und LVs 
gestalten (siehe nächste Folie)!

mit „F3“ 
oder „ … “

LV-Paketierung 
anwenden

Arbeiten mit Standardkostenpläne – Automatische LV-Generierung  - Baukosten ab LPH 6
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4.5 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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1 Auswahl konfigurieren

Nummerierung und Bezeichnungen 

der VE und LV editieren / festlegen

Hinweis: damit alle Teilleistungen bei der LV-Generierung berücksichtigt werden, sind alle 
Zuordnungen zum Gliederungskatalog bis zur untersten Kostenelement-Ebene durchzuführen! 

4

5
LV-Gliederung bzw. Stufen gem. 

LV-Paketierung oder andere 

Kataloge definieren

3
Anzahl von VE-Paketen 

definieren gem. LV-Paketierung

6 VE & LV - Generieren

2

Bei Erzeugungsziel nichts unternehmen

Arbeiten mit Standardkostenpläne –
Automatische LV-Generierung  -
Baukosten ab LPH 6
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4.5 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit StaKoPlänen
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VE im Projektbaum

Hinweis: Alle Zuordnungen wie z.B.: zu KGK, EL_FL, 
CO-Struktur, etc. werden automatisch ins LV übernommen

Generierte 
VE mit LVs

Generierte LV

LV-Gliederung bzw. Stufen gem. 
Gliederungskatalog „LV-Paketierung“

Langtexte aus 
TLK (MLVs/PDBs)

Arbeiten mit Standardkostenpläne – Automatische LV-Generierung  - Baukosten ab LPH 6
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5.1 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit der Preisdatenbank
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Arbeiten mit der Preisdatenbank
Einheitspreise aktualisieren
(am Beispiel Oberleitung)

Die Einheitspreise für die Kostenermittlungen 
können aus der Preisdatenbank aktualisiert werden. 
Das erfolgt in der Spalte „EP änderbar“. Diese ist 
verknüpft mit dem lokalen TLK des Projektes, 
welcher wiederrum den Bezug (Verknüpfung) auf 
die Preisdatenbank \STAMM_TLK\DB_TLK hat.

Hinweis: Wenn in der Spalte kein Haken ist, werden 
die Werte immer automatisch übernommen, beim 
Haken erfolgt die Eingabe direkt vom Anwender.

Achtung:
Im Projekt muss der Pfad zur Preisdatenbank 
eingestellt sein (siehe Folie im Anhang Link!).

Im Projekt  den lokalen TLK öffnen und aus Menü - Erweitert - Einheitspreise aktualisieren -
Preise aus der Preisdatenbank holen.

Automatische Übertragung des Einheitspreises aus dem lokalen TLK in die KE, wenn in Spalte 
„EP änderbar“ kein Haken ist.
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5.2 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit der Preisdatenbank
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Arbeiten mit der Preisdatenbank
Rezeptur überarbeiten mit TL aus der PDB
(am Beispiel Oberleitung)

In den bereits vorhandenen Kostenplänen können 
weitere Teilleistungen mit den Einheitspreisen der 
Preisdatenbank in der Rezeptur eingefügt werden.

Das erfolgt durch das Einfügen einer neuen 
Teilleistung im Arbeitsbereich Rezepturen.

Hinweis: Standardmäßig wird in der Spalte „EP 
änderbar“ ein Haken gesetzt, dieser muss entfernt 
werden.

Achtung:
Im Projekt muss der Pfad zur Preisdatenbank 
eingestellt sein (siehe Folie im Anhang Link!).

Im Kontextmenü der Maus –Zeile 
einfügen - Neue Teilleistung auswählen

TLK aus der Preisdatenbank 
DB_TLK auswählen.

Position bestimmen und 
übernehmen.

Die Position erscheint als neue 
Zeile der Rezeptur mit dem EP 
der Preisdatenbank.
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5.3 – Standardkostenpläne – Arbeiten mit der Preisdatenbank
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Arbeiten mit der Preisdatenbank
Übergabe der EPs in die PDB

Die Datenübergabe aus einem LV erfolgt mit 
dem Menü/Erweitert/Einheitspreise aktualisieren/
„Preise in die Preisdatenbank schreiben“

Diese Funktion befindet sich im Kontextmenü 
innerhalb jedes LVs in den Vergabeeinheiten!

Im Kontextmenü den Befehl 
„Preise in Preisdatenbank schreiben“

LV in der 
Vergabeeinheit öffnen

Achtung:
Im Projekt muss der Pfad zur Preisdatenbank 
eingestellt sein (siehe Folie im Anhang Link!).

Übergabeoptionen:
▪ Die Preise werden in das TLK-Stammprojekt

„STAMM_TLK / DB_TLK“ geschrieben.
▪ Es können einzelne Positionen sowie auch alle 

Positionen gleichzeitig übergeben werden
▪ Auftragnehmer, Preisstand, BPI und 

Bemerkungen können überspielt werden.

Übergabe an

1

2

3



Achtung! 
Als Speicherort wird 
vom System vorerst den 
Server vorgeschlagen!
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6. – StaKoPläne – Aktualisierung von Teilleistungskataloge
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Aktualisierung der Teilleistungskataloge (PDBs oder MLVs)

Im laufe der Projektbearbeitung ergeben sich Aktualisierungen der 
Standard Teilleistungskataloge wie PDBs oder MLVs.

Muster 
Projekt

Teilleistungskatalog Exportieren

1. Mit der Rechte Maus-Taste auf dem Quell-TLK
den Befehl „Export“ auswählen (z.B. PDB aus Muster)

2. Die Fehlermeldung mit „Ja“ akzeptieren

1

Wenn einen Standardkostenplan kopiert 
wird, wird der Stand bzw. Version des 
TLKs zum entsprechenden Zeitpunkt 
übernommen. 

Sollen Änderungen in den PDBS oder 
MLVs in Langtext, Bezeichnungen, 
Textergänzungs-felder, etc. im TLK 
stattgefunden haben. Lassen sich diese 
Änderungen einfach im TLKs des 
Projektes aktualisieren.

Dafür muss der entsprechende TLK im 
Ordner „Teilleistungen“ des 
Quellprojekt exportiert werden!

2

3

3. Einstellungen 
konfigurieren 
und mit „OK“ 
exportieren 
und im eigenen 
Rechner 
speichern
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6. – StaKoPläne – Aktualisierung von Teilleistungskataloge
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Aktualisierung der Teilleistungskataloge (PDBs oder MLVs)

Teilleistungskatalog im Ziel-Projekt aktualisieren

1. Mit der Rechte Maus-Taste auf dem Ziel-TLK beim Befehl 
„Import“ die Aktion „Teil-LV…“ durchführen

2. Teil-LV Import konfigurieren und mit „OK“ bestätigen
3. Bevor exportierte TLK auswählen und mit „Open“ für die 

Übernahme akzeptieren

Ziel Projekt

1

2

3

Am Ende wird ein GAEB Import-Protokoll erstellt 
mit einer Zusammenfassung der Änderungen!

Fehlermeldung mit 
OK bestätigen
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7. – StaKoPläne – Ansprechpartner

27DB Netz AG | StaKoPläne KoPI 3.0 | I.NI | 27.04.2023

https://db-planet.deutschebahn.com/pages/kopi-2-0/apps/content/startseite




KoPI 2.0 - Kostenplanung in Infrastrukturprojekten
Schematischer Ablauf
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Abschluss von
Verträgen

Output: LV-Positionen
mit PreisSammlung der Preise

je LV-Pos. / TLK Pos.
in der „Preisdatenbank“ 

Erste Zahl,
Bspw. parametrisierte
Kalkulation
(iTWO)

Kostenplanung
in iTWO mit Hilfe von
Kostenplänen

Vergabeplanung 

*) bspw. als Mittelwerte

Auswertung von 
Nachkalkulationen / 
Erfassung von 
Nachträgen

Positionen des
Teilleistungskataloges (TLK)
bereinigte* Kostenwerte
zuordnen‒ iTWO Handbücher

‒ iTWO Schulungsvideos

http://www.iconarchive.com/show/delikate-icons-by-kyo-tux/Document-icon.html
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StaKoPläne – TLK- Stammprojekt (Referenzprojekt)
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Referenz zu TLK- Stammprojekt 
einrichten

Die Verbindung zu dem TLK- Stammprojekt 
„STAMM_TLK / DB_TLK“ als Referenzprojekt 
wird in den Projekteigenschaften im Reiter 
„Grunddaten“ im jeweiligen Projekt festgelegt.

Alle Datenübernahmen von und zur 
Preisdatenbank beziehen sich auf die 
Teilleistungskataloge dieses Projekts, sofern 
diese auch für die Leistungsverzeichnisse und 
Kostenermittlungen verwendet wurden. 

TLK- Stammprojekt „DB_TLK“: 
Hier ist der Speicherort (Verknüpfung) der 
Teilleistungskataloge / Preisdatenbank. 
Stammprojekt „DB-DE“: 
Hier ist das verwendete Stammprojekt von 
iTWO eingestellt. 
Datenbankdatei: 
Hier ist der Ablageort des Projekts auf dem 
Server. 


